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Firma Kurs
26.11.

Vor-
tag

Umsatz
Euro/Stück

52 Wochen
Hoch/Tief

Ten-
denz

United Labels
(Comicware)
WKN 548956

1,44 1,50 14,5/
10

1,66/0,95

buch.de
(Internetstore)
WKN 520460

8,57 8,50 2710/
316

9,63/7,55

Vectron
(Kassen)
WKN A0KEXC

7,70 7,69 4233,5/
550

11,37/
7,50

MAX: alle Kurse in € (Xetra), Stand: 18.15 Uhr, Quelle: Sparkasse Münsterland Ost







› Kaufmann im Groß- und Au-
ßenhandel: Johanna Auster-
mann, Daniel Beutel, Miriam
Schöning, Anna Stelma-
chowski, Marcus Tebel, Ma-
ria-Christin Twehues (alle
Agravis), Helena Baxpöhler,
Marlena Kugler (BabyOne),
Frederik Hillmer, Friederike
Schöbe (beide Carl Engel-
kemper), Janine Lauvers (Co-
ler), Timo Osthues (Friedrich
Braun), Sebastian Faber, An-
ne Köppler, Meike Kretsch-
mer (Gautzsch), Christian
Lieske (Haverkamp), Stefan
Rotterdam (Mosecker), Ann-
Cathrin Dulle, Tobias Schopp-
mann (Noweda), Ronja Gib-
son (Phone House), Joscha
Spieker (Rüschenschmidt &
Tüllmann), Natascha Kötter-
heinrich (Stricker), Anika
Webers (Westfalenland
Fleischwaren), Katja Härtel,
Bastian Podlech, Philipp
Wehmschulte (Westfleisch)
› Kaufmann im Einzelhandel:
Melanie Niepötter (Appel-
rath-Cüpper), Merle-Maria
Sacher (Carl Viehoff), Jessica
Reinermann (Heinrich Pet-
zold), Inga Freese, Axel Ran-
ter (Juwelier Oeding-Erdel),
Philip Schumacher (Netto),
Holger Stamm (Olaf Schul-
ze), Volker Schenk (Neukauf
Borgmann), Jan-Benedikt
Walter (Neukauf), Felix See-
berger (Rewe), Sabrina Lühr-
mann (Tchibo), Karina Wi-
delmann (Telekom)
› Medienkaufmann Digital und
Print: Timo Broek (Aschen-
dorff)
› Mediengestalter Digital und
Print: Heike Averbeck
(Aschendorff), Maren Eng-
länder (ieQ Systems)
› Bankkaufmann: Julia Wey-
ring (Darlehenskasse Müns-
ter), Joy Gielen (Sparda-Bank
Münster), Dennis Eberhardt,
Dominik Englisch, Eva-Maria
Sudmann (Sparkasse Müns-
terland Ost), Judith Gelschef-
arth (WL-Bank)
› Elektroniker für Betriebs-
technik: Patrick Fieke
(Hengst), Linda Horstick
(Stadtwerke Münster)
› Elektroniker für Geräte und
Systeme: Andreas von Bobart
(Bundesnetzagentur)
› Rohrleitungsbauer: Lukas
Köhler (Stadtwerke Münster)
› Industriekaufmann: Nadine
Weßel (Armacell), Jörg Beh-
rends, Jonas Hirschhäuser,
Katharina Jürgens (BASF),
Christian Petry (Brillux),
Sven Frederik Schlüter (Deut-
sches Mikrofilminstitut für
medizinische Dokumentation
und Archivierung), Christina
Patton (Primera), Katja
Uecker (RWE), Marc Fasel
(Westfalen AG), Karin We-
ning (Westnetz)
› Kaufmann für Bürokommuni-
kation: Thorsten Giebel,
Christine Schmitz (Ärztekam-
mer Westfalen-Lippe), There-
sa Mitschang (Bildungsinsti-
tut Münster), Carina Beuck-
mann (Bischöfliches General-
vikariat), Christin Kraka (Bril-
lux), Anne Eschhaus (Bun-
desanstalt für Immobilienauf-
gaben), Marvin Prüm (ista
Deutschland), Janin Agten,
Marvin Lameta, Jana Oing,

Olivia Thomalla, Vanessa
Wybierek (LBS), Sandra
Krämer (Medizinischer
Dienst der Krankenversi-
cherungen Westfalen-Lip-
pe), Julia Bücker, Carolin
Gehrke, Kristin Schwarze-
Blanke (NRW.Bank)
› Immobilienkauffrau: Birgit
Wilde (Bau- und Liegen-
schaftsbetrieb NRW)
› Kaufmann für Versiche-
rungen und Finanzen: Tim
Kreutzer (Kleist), Jana
Holtmann, Katharina Maß-
mann, Simon Schmengler
(LVM), Sarah Ameling, Se-
bastian Lichtner, Felix
Mantke, Marcel Wilkmann
(Westfälische Provinzial
Versicherung)
› Kauffrau für Marketing-
kommunikation: Sabrina
Vitt (Agenta), Vera Kuh-
mann (Noventum), Lina
Katharina Kerstan (Team
Wandres)
› Fachkraft für Lagerlogis-
tik: Oliver Bertelsbeck
(Global Distribution)
› Bauzeichnerin: Carolin
Gremme (Thomas und Bö-
kamp)
› Chemielaborant: Debbie
Berghus, Sandra Laumann,
Nils Wallus (WWU)
› Koch: Laura Weber (Car-
melo Caputo), Matthias
Göcke (Hotel Schloß Wil-
kinghege), Michaela Ga-
leitzke (Sudmühlenhof)
› Verkäufer: Ann-Christin
Mey, Dominic Mach (beide
Aldi), Jennifer Herden
(Petzhold), Vadim Lewko-
witsch (Rewe)
› Kauffrau im Gesundheits-
wesen: Silke Greshake
(Deutsche Rentenversiche-
rung Westfalen), Laura
Wunderlich (Evangelisches
Perthes Werk)
› Fachinformatiker: Timo
Herzig (Deutsche Renten-
versicherung Westfalen),
Mathias Hüwe (Finanz In-
formatik), Nadine Beisen-
busch, Hendrik Jürgen-
schellert, Jan Lindmeier
(GAD), Jos Werner (zeb/
information.technology)
› Fachkraft für Lebensmit-
teltechnik: Frank Zemmin
(Westfleisch)
› Veranstaltungskauffrau:
Martina Brüggemann
(AWA)
› Hotelfachfrau: Susann
Reiter (Factory Hotel), Sa-
brina Lorkowski (Hof zur
Linde), Anne Krüger, Ai-
mée Runde (Hotel Kaiser-
hof)
› Technischer Zeichner:
Sven Havers (Kreyenborg)
› Reiseverkehrskauffrau:
Lena Wonnemann (Lü-
ckertz First Reisebüro), Na-
dine Reuber (Reiseagentur
Meimberg)
› Tierpfleger: Jennifer Pauli
(Tierschutzverein Müns-
ter), Steffen Kubitz (UKM)
› Automobilkauffrau: Ka-
thrin Szczuka (Beresa)
› Buchhändlerin: Jana Steg-
haus (Landwirtschaftsver-
lag), Stefanie Strotmann
(Thalia)
› Verfahrensmechaniker für
Beschichtungstechnik: Ro-
bin Thörner (BASF)

Die besten Azubis
ihrer Zunft
in Münster

Namen und Ausbildungsbetriebe

    ANZEIGE

www.stadtwerke-muenster.de/enter

Zählerstand.
Erfassen. Enter.

Meine 
OnlineServices
Noch bis zum 30. November 2013 
registrieren und gewinnen.
 
 Mehr Infos 
 im Internet.

Der Verein der Kaufmannschaft und die IHK Nord Westfalen zeichneten gemeinsam die besten Auszubildenden aus Handel, Industrie und Dienstleistung aus, die in
Unternehmen in Münster ausgebildet wurden. MZ-Foto Münsterview/Witte

Am Dienstagabend waren im
Festsaal des Rathauses alle
Augenpaare auf die Spitzen-
Azubis aus Münster und dem
Münsterland gerichtet. Und
es gab eine Premiere: Erst-
mals nahmen die Industrie-
und Handelskammer (IHK)
und Münsters Kaufmann-
schaft die Ehrung dieser Spit-

zen-Azubis gemeinsam vor.
Auch deswegen war das
Spektrum der vertretenen
Ausbildungsberufe so bunt
wie nie zuvor.

Eine Bereicherung
In einer sehr persönlichen
Festrede gratulierte Thomas
Hartmann, Arbeitsdirektor
der BASF, den Azubis zu ih-
rem Erfolg. „Ich habe selbst
drei Kinder, die in unter-
schiedlichen Abschnitten ih-
rer Ausbildung stecken“, sag-
te Hartmann. Deswegen kön-
ne er die Strapazen, die hin-
ter den 130 Azubis im Saal
liegen, gut nachempfinden.
„Jeder von Ihnen ist eine ei-
gene Persönlichkeit und jede
Persönlichkeit ist eine Berei-
cherung“, sagte Hartmann

und fügte noch hinzu: „Das
haben mittlerweile auch viele
Arbeitgeber herausgefun-
den.“
Er appellierte an die jungen

Menschen, die eigenen Stär-
ken und Interessen immer
wieder neu zu ergründen.
Und er hob vor allem die im-
mense Bedeutung des „wert-
schätzenden Umgangs“ zwi-
schen Kollegen, Chefs und
Mitarbeitern hervor. Das sei
„ein ganz entscheidender
Faktor für langfristig und
nachhaltig erfolgreiche Zu-
sammenarbeit“, so Hart-
mann.
Karl-Friedrich Schulte-Ueb-

bing, Hauptgeschäftsführer
der IHK Nord Westfalen,
nutzte sein Grußwort auch,
um die Stärken des dualen

Ausbildungssystems insge-
samt zu betonen, das aus eu-
ropäischer Sicht eine deut-
sche Besonderheit darstellt.
„Der große Vorteil ist die Ver-
bindung von Theorie in den
Schulen und Praxis in den Be-
trieben“, so Schulte-Uebbing.
Viele andere europäische
Länder seien neidisch auf die-
sen Vorteil.

Ausbildungsgarantien
Man dürfe ihn keinesfalls zu-
gunsten staatlicher geförder-
ter Ausbildungsgarantien auf-
geben. Die Gefahr sei zu
groß, dass die jungen Men-
schen sonst „am Markt vor-
bei“ studieren und anschlie-
ßend keinen Job finden. Das
duale System sei ein zentraler
Grund für Deutschlands nied-

rige Jugendarbeitslosigkeit
im Vergleich zu anderen eu-
ropäischen Staaten.
Matthias Lückertz, Vorsit-

zender münsterschen Kauf-
mannschaft, äußerte seinen
„Respekt vor dieser neuen
Generation“, die sich nicht
von den „inzwischen höheren
theoretischen Lernanforde-
rungen hat entmutigen las-
sen“. Er ermutigte sie, sowohl
Traditionen als auch neue
Trends stets kritisch auf ihre
Sinnhaftigkeit zu hinterfra-
gen und keine Angst vor Ver-
änderung zu haben. „Ihr per-
sönlicher Erfolg ist gleichzei-
tig ein Erfolg für Münster und
seine Unternehmen“, so Lü-
ckertz. Leonid Sirotin

Die Namen der besten Azu-
bis im Text links

Respekt vor neuer Generation
Die 130 besten Auszubildenden wurden geehrt / Berufsspektrum so breit wie nie

MÜNSTER. Diese 130 jungen
Menschen beherrschen die un-
terschiedlichsten Berufe. Von
der Hotelfachfrau über den
Chemielaboranten bis hin zur
Bauzeichnerin decken sie ein
riesiges Spektrum an Fähigkei-
ten ab. Doch eine Sache eint
sie: Sie alle haben ihre Ausbil-
dung vor kurzem mit der Best-
note „sehr gut“ abgeschlos-
sen.

MÜNSTER. Die Wirtschaft
wächst und die Zahl der lang-
zeitarbeitslosen Menschen
auch: 48 997 Menschen wa-
ren mehr als ein Jahr ohne
Stelle in den Jobcentern im
Gebiet der Diözese Münster
und damit über 4000 mehr
als im Vorjahr, als noch
44 650 registriert worden
sind.
Diese Zahlen weist der „Ar-

beitslosenreport NRW“ aus,
der erstmalig mit regionalen
Zahlen im Auftrag der Freien
Wohlfahrtspflege erstellt wor-
den ist und jetzt vorgestellt
wurde. Die Arbeitslosenstatis-
tik blende diese „traurige Ent-
wicklung systematisch aus“,
kritisiert Dr. Ulrich Thien, Re-
feratsleiter Soziale Arbeit im
Diözesancaritasverband
Münster. Einen Grund für die
Zunahme der Langzeitar-

beitslosigkeit sieht er in den
Kürzungen der Förderpro-
gramme der Bundesagentur
im vergangenen Jahr. Insge-
samt hat die Zahl der Lang-
zeitarbeitslosen in NRW um
65 000 in den vergangenen
vier Jahren zugenommen.

Gezielte Förderung
Mit Bewerbertrainings die ar-
beitslosen Menschen vorüber-
gehend aus der Statistik zu
streichen, „ist reine Zahlen-
kosmetik“, sagt Thien. Was
die Betroffenen brauchten,
seien „gezielte, im Einzelfall
auch langfristige Förderung
und Begleitung, die auf die
neue Arbeitsstelle zugeschnit-
ten ist“. Stattdessen seien die
Gelder im Zuge der soge-
nannten „Instrumentenre-
form“ zusammengestrichen
worden.

Caritas kritisiert
„Zahlenkosmetik“

Immer mehr Menschen ohne Job

Ein professionelles Styling und Fotoshooting bekamen gestern rund
30 Frauen in der münsterschen Filiale von Ulla Popken. In Zusam-
menarbeit mit der Foto- und Eventagentur Beautystage aus Kiel un-
terstützten die erfahrenen Modeberaterinnen von Ulla Popken die
Teilnehmerinnen bei der Wahl des richtigen Outfits. In einem hoch-
modernen, mobilen Fotostudio setzten die Fotografen die Frauen
schließlich in Szene. MZ-Foto Münsterview/Witte

Fotoshooting bei Ulla Popken
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